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tern sind auch 5000 Mann des Heeres eingesetzt. Einige Straßen werden durch Asphaltbelag

für den Schnellverkehr brauchbar gemacht und im Norden des Landes entstehen
zusätzlich strategische Straßen.

Rußland

In einem Vortrag vor der britischen Gesellschaft für Flugwesen erklärte Sir Richard
Fairey, Präsident der Fairey-Flugzeugwcrkc, daß Rußland und seine Satelliten jetzt
jährlich mindestens 25 000 und möglicherweise 40 000 Militärflugzeuge herstellen. Ein
großer Teil der russischen Flugzeugproduktion entfalle auf Düsenjäger und Bomber
eines Typs, der demjenigen der amerikanischen «B 29»-Supcrfestungcn ähnlich sei. In
die Luftrüstungen werde, vorläufig noch zivil getarnt, auch die Ostzone Deutschlands
einbezogen.

MITTEILUNGEN

Armee-Museum Thun

Das schweizerische Armee-Museum im Schloji Schadau bei Thun, das eine große
Sammlung an Waffen und Ausrüstungsgegenständen des ersten Weltkrieges umfaßt,
zeigt gegenwärtig auch eine Sonderschau « Soldaten-Marken ». Es handelt sich um Marken
aus dem ersten, vor allem aber um die originellsten und besten Schöpfungen aus dem
zweiten Aktivdienst. Seit der diesjährigen Eröffnung des Museums sind auch interessante

Armeegegenstände aus der Zeit 1939/45 ausgestellt.

Exkursion nach der Normandie

Wir machen nochmals auf die sehr interessante und lehrreiche Exkursion der
«Vereinigung schweizerischer Nachrichtenoffiziere» auf die Schlachtfelder der Normandie
vom 12. bis 20. August 1950 aufmerksam. Nähere Auskunft und Anmeldeformulare
durch Oblt. Jakob Ramp, Neufeldstraße 103, Bern.

ZEITSCHRIFTEN

Schweiz

Revue Militaire Suisse. März 1950

In einem Artikel «Der Prophet gilt nichts in seinem Vatcrlandc» verteidigt
Oberstdivisionär Montfort neuerdings seine Auffassung über die Bewegungsunfähigkeit
größerer Verbände bei Luftunterlegcnheit. Es ist hiezu nur zu sagen, daß es ohne
weiteres möglich wäre, den von ihm zitierten Beispielen solche gegenüberzustellen, die
die Richtigkeit seiner Theorien entkräften. - Oberst Nicolas vermittelt den Schluß der
Weisungen von General Patton. Wir erhalten aus der Zusammenfassung den Eindruck
eines kurzen, aber sehr gut zusammengestellten Handbuches für höhere Kommandanten,

das jedoch typisch amerikanische Züge aufweist und auf das gesteckte Endziel
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